
Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und

Klima

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.04.2026

Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr

Sitzungsende: 15:22 Uhr

Sitzungsort: Sitzungssaal 2 und 3, 2. Obergeschoss
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz,
Bahnhofstr. 9, 56068 Koblenz

Anwesend sind:
 

Erster Kreisbeigeordneter

Badziong, Pascal  

CDU-Fraktion

Breitkreutz, Annette  
Dötsch, Felix  
Hohn, Horst  
Mauel, Bernhard  

SPD-Fraktion

Mumm, Maximilian  
Rüber-Teke, Ina  

GRÜNE-Fraktion

Ibald, Martin  

FWG-MYK-Fraktion

Harner, Gerd  
Thilmann, Christoph, Dr.  

AfD-Fraktion

Müller, Marcel  

Verwaltung

Frank, Mara Sitzungsdienst
Hickel, Nico  
Jaeger, Lina  
Leßlich, René  
Nicolay, Carina  
Preuß, Maximilian  
Simon, Julia  
Stromberg, Tanja  
 
 
Entschuldigt fehlt bzw. fehlen:
 

AfD-Fraktion

Zentner, Bernhard  



Niederschrift:

Tagesordnungspunkt: 1
 
Mitteilungen der Verwaltung
 
Herr Leßlich von der Fachabteilung stellt den Ausschussmitgliedern die Mitteilungen der 
Verwaltung vor.
 
Die Präsentation mit den Mitteilungen der Verwaltung ist der Niederschrift beigefügt.
 
 
Tagesordnungspunkt: 2
 
Strukturprüfung Klima - Beratung zur Neuausrichtung eines kreisweiten Klima-
Managements (VRK Ü1)
 
Herr Hickel stellt in einer Präsentation die Strukturberatung zur Neuausrichtung eines 
kreisweiten Klima-Managements vor.
 
Das Ausschussmitglied Mumm kritisiert die Vorlage zum vorgestellten Konzept. Die Vorlage 
sei in ihrer Formulierung zu negativ und klare Maßnahmen seien nicht konkret genug. Herr 
Mumm fordert die Sachlage stattdessen positiver zu formulieren.
 
Der Erste Kreisbeigeordnete, Herr Badziong, erläutert die Sachlage und sagt, dass das 
vorgestellte Konzept eine eigene Maßnahme aus dem Vorreiterkonzept sei. Durch die 
Strukturprüfung sollen vorhandene Ressourcen effizienter eingesetzt werden, indem man 
beispielsweise nicht mehr Personal einsetzt, sondern vorhandene Ressourcen aus den 
verschiedenen Kommunen bündelt. So können Doppelstrukturen abgebaut werden. 
 
Die Ausschussmitglieder Mauel und Harner schließen sich Herrn Mumm an. Das Konzept 
und seine Ziele sollen präziser formuliert werden, um den Nutzen für den LK zu erkennen. 
Mauel betont die Notwendigkeit zur Prüfung der aufgebauten Strukturen, um die erfolgreiche 
Arbeit weiter effizient in die Zukunft zu tragen.
 
Herr Badziong dankt den Ausschussmitgliedern für die Kritik und sagt, dass die 
Fachabteilung die Formulierung der Sachlage entsprechend abändert.
Die Präsentation zu dem Tagesordnungspunkt ist der Niederschrift beigefügt.
 
 
Beschluss: Der Kreisausschuss beauftragt die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz (Ref. 9.73,
Sachgebiet Klimaschutzmanagement) mit den internen Ressourcen der Kreisverwaltung die
Strukturprüfung auf den Weg zu bringen. Sollten darüber hinaus externe Beratungen sowie
Prüfungen durch Fachberater notwendig sein, ermächtigt der Kreisausschuss die
Kreisverwaltung externe Beratung nach den geltenden Vergabevorschriften zu beauftragen. 
 
Das Ergebnis (Strategiepapier inkl. Beschlussempfehlung) wird dem Kreistag zur Beratung
weiterer Schritte vorgelegt.
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 
 
 
 



Tagesordnungspunkt: 3
 
Beratung des Klimaanpassungskonzepts des Landkreises Mayen-Koblenz
 
Die Klimaanpassungsmanagerin, Frau Nikolay, stellt das Klimaanpassungskonzept des 
Landkreises Mayen-Koblenz vor.
 
Das Ausschussmitglied Thilmann stellt die Zwischenfrage, ob die vorgestellten 
Präsentationsinhalte Konzepte oder bereits erfüllte Maßnahmen seien und ob es bereits 
einen Zeitplan für die präsentierten Maßnahmen zur Umsetzung gebe.
 
Frau Nikolay antwortet, dass die vorgestellten Inhalte bisher nur Konzepte sind und daher 
auch kein Zeitplan festgelegt werden kann.
 
Herr Badziong ergänzt, dass die Konzepte im ersten Schritt feststellen sollen, welche 
Maßnahmen überhaupt in Bezug auf Realisierbarkeit, Finanzierbarkeit und politischen Willen
in Frage kommen.
 
Die Präsentation zu dem Tagesordnungspunkt ist der Niederschrift beigefügt.
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt das Klimaanpassungskonzept für den Landkreis Mayen-
Koblenz. Die Verwaltung wird beauftragt die nächsten Schritte zur Umsetzung verschiedener
Maßnahmen vorzubereiten.
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
Tagesordnungspunkt: 4
 
Kenntnisnahme zum Ersatzzahlungsprojekt Kirchwalder Auen
 
Herr Preuß, Referatsleiter 9.70, stellt das Ersatzzahlungskonzept für die Kirchwalder Auen 
vor.
 
Das Ausschussmitglied Mumm stellt eine Zwischenfrage bezüglich der 
Pflegeaufrechterhaltung der Naturgebiete, nachdem die erstmalige Renaturierung erreicht 
ist.
 
Herr Preuß antwortet, dass die Instandhaltung über das Ersatzzahlungsprojekt des Landes 
Rheinland-Pfalz finanziert würde und dass die Gelder primär in einen Topf der 
Landesstiftungen fließen würden.
 
Frau Stromberg, Leiterin Abteilung 9, ergänzt, dass die Ersatzzahlungen primär für die nicht 
kompensierbaren Aufwendungen in Frage kommen.
 
Die Präsentation zu dem Tagesordnungspunkt ist der Niederschrift beigelegt.
 
 
Tagesordnungspunkt: 5
 
Verschiedenes
 -




